
AUSWANDERN  IM  RUHESTAND  3
TOP-EMPFEHLUNGEN
Laut diversen Umfragen und Statistiken überlegt jeder vierte
deutsche Rentner seinen Ruhestand im Ausland zu verbringen und
auszuwandern. Grund hierfür sind die extrem hohen Lebenskosten
und Immobilienpreise. Daneben sind die zu erwartenden Renten
bei den meisten niedrig. Die Versorgungslücke klafft dann bei
Rentenbezug weit auseinander.

Ich habe auf meinem Blog schon eine Reihe europäische Länder
zum Auswandern vorgestellt:

Österreich
Ungarn
Schweiz
Italien
Frankreich
Spanien
Portugal
Irland
Slowenien und Slowakei

Vor dem Auswandern sind einige Punkte zu überlegen:

Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten am Zielort?
Wie hoch ist die Miete?
Was kostet der öffentliche Verkehr bzw. wie hoch sind
die Spritpreise?

https://nordisches-reisefieber.de/auswandern-im-ruhestand/
https://nordisches-reisefieber.de/auswandern-im-ruhestand/
https://nordisches-reisefieber.de/ungarn-6-gute-grunde-auszuwandern
https://nordisches-reisefieber.de/ruhestand-in-slowenien


Geld
Die Lebenshaltungskosten im europäischen Vergleich:

100%  entspricht  dem  europäischen  Durchschnitt  an
Lebenshaltungskosten  und  Dienstleistungen*

Österreich 112 %
Ungarn 67 %
Schweiz 167 %
Italien 100 %
Frankreich 112 %
Spanien 97 %
Portugal 89 %
Irland 140 %
Slowenien 88 %
Slowakei 90 %

*Quelle: Statista Verbrauchsgüter und Dienstleistungen 2021

Die durchschnittlichen Mietpreise für eine 1-Zimmer-Wohnung:



Österreich 669 €
Ungarn 385 €
Schweiz 1227 €
Italien 583 €
Frankreich 677 €
Spanien 605 €
Portugal 569 €
Irland 1124 €
Slowenien 394 €

Somit sind zum Auswandern die drei günstigsten Länder von
meinen bisher vorgestellten Zielen:

Ungarn-Slowenien- Portugal

Neben den Kosten sind auch die medizinische Versorgung, das
Klima,  das  kulturelle  Angebot  und  die  Sprachen  wichtige
Kriterien für den Start in den neuen Lebensabschnitt.

Gesundheitssystem
Umfrageergebnisse haben ergeben, dass folgende Prozentanteile



der  Bevölkerung  das  inländische  Gesundheitssystem  für  gut
befunden haben:

Österreich 95 %
Ungarn 28 %
Schweiz keine Angabe
Italien 54 %
Frankreich 91‘%
Spanien 81 %
Portugal 42 %
Irland 53 %
Slowenien 69 %
Slowakei 53 %

Ungarn Budapest Donau

Auswandern nach Ungarn
Ungarn  ist  ein  beliebtes  Urlaubsland  und  ideal  für  den



Altersruhesitz  geeignet.  In  Ungarn  sind  die
Lebenshaltungskosten  rund  40  Prozent  günstiger  als  in
Deutschland. Die meisten Deutschen ziehen zum Balaton, dem
Plattensee. Das Klima ähnelt dem deutschen Wetter , heiße
Sommer und kalte Winter.

Der Ort Balatonfüred liegt am Nordufer des Plattensees und ist
zudem  ein  Kurort.  Dank  des  Herzchirugie-Zentrums  und  der
Mineralquelle ist die Infrastruktur modern und gut ausgebaut.
Zahlreiche Hotels, Restaurants und Bars bieten Abwechslung. In
der  näheren  Umgebung  befinden  sich  zwei  internationale
Flughäfen. Der eine ist der Flughafen Balaton am Westufer und
der andere Flugenhafen ist in Budapest.

Das milde Klima macht es möglich, dass hier hervorragende
Weine  angebaut  werden.  In  der  Altstadt  von  Balatonfüred
befinden  sich  wunderschöne  Bauten  aus  dem  18.  und  19.
Jahrhundert. An der Schiffsanlegestelle ist ein Badestrand mit
Zugang zum See.

Medizinische Versorgung
Ungarn als ein europäisches Land steht technisch eigentlich
gut  da.  Aber  im  Gesundheitswesen  kriselt  es.  Das
Krankenhauspersonal,  die  Ärzte  und  Pfleger  laufen
scharrenweise in andere europäische Länder. Grund dafür ist
die extrem schlechte Bezahlung des Fachpersonals. Viele Ärzte
, die eine Praxis innehaben, bieten daher gegen Bezahlung eine
bessere Behandlung an. Auswanderer, die eine gute medizinische
Versorgung  haben  möchten,  schließen  aus  diesem  Grund  eine
Zusatzversicherung ab.

Klima
Im Norden und Westen grenzen die Gebirge das Land ab. Es
herrscht trockenes Kontinentalwetter mit heißen Sommermonaten
und  kalten  Wintern.  Besonders  niederschlagsreich  ist  die
Tiefebene im Süden. Am Balaton, dem Plattensee herrscht fast



mediterranes  Klima.  Die  Wassertemperatur  des  Plattensees
steigt in den Sommermonaten gerne mal auf 26 Grad. Im Norden
ist es kühler und im Westen herrscht fast ozeanisches Klima
mit milden feuchten Wintern.

Sprache
Ein  Problem  für  Auswanderer  ist  die  schwer  zu  lernende
ungarische  Sprache.  Immer  mehr  junge  Menschen  in  Ungarn
sprechen Englisch und Deutsch. Das erleichtert es Einwanderern
ein bisschen. Vor allem in den Städten und Touristengegenden
ist  das  so,  auf  dem  Land  leider  nicht.  Wer  nach  Ungarn
auswandert sollte sich Grundkenntnisse aneigenen.

MIt  Online-Kursen  oder  Sprachlern-Apps  ist  das  problemlos
möglich. Einer der Marktführer ist die Sprachlern-App Mondly.
Im  Jahresabo  kostet  sie  gerade  mal  48  €  und  du  hast  41
Sprachen zur Auswahl. Eine Besonderheit bei Mondly ist der
lebenslange Zugang zum sprachenlernen. Eine weitere gute App
ist die 50Languages. Das tolle an 50Languages ist, dass 100
Lektionen kostenlos sind. Die App gibt es für Android und
Iphone. Wenn man die durch hat, denke ich versteht man schon
einiges an Ungarisch. Und wer gerne analog lernt, d.h.mit
ausgedruckten Lektionen, für den gibt es die passenden Bücher
dazu.

https://www.50languages.com/ungarisch-lernen-kostenlos.php#:~:text=Die%20%2250LANGUAGES%22%20Android%20oder%20iPhone,aus%20dem%2050LANGUAGES%2DProgramm%20Ungarisch.


Bohinisee Slowenien Berge

Auswandern nach Slowenien

Medizinische Versorgung
Slowenien hat ein gutes Gesundheitssystem. In den Städten gibt
es Gesundheitszentren, in den Orten Ambulanzen. Rettungswagen
fahren an jeden slowenischen Ort, notfalls kommt die Rettung
per Hubschrauber. Die Notrufnummer lautet 112.

Das  Apothekennetz  ist  ebenfalls  gut  aufgestellt.  In  den
Städten gibt es Dienstapotheken, die rund um die Uhr geöffnet
haben.

Klima
Das Land liegt in Mitteleuropa in der gemäßigten Klimazone.
Umgeben ist das kleine Land von Italien, Österreich, Ungarn
und Kroatien. In Slowenien sind drei Klimazonen vorzufinden:

Alpines Wetter in den Gebirgsregionen
Mediterranes Klima an der Adria-Küste



Kontinentales Klima im Osten des Landes

Mediterranes  Klima  bedeutet  heiße  Sommer  und  milde
Wintermonate.  Beim  kontinentalen  Klima  sind  die
Temperaturschwankungen größer. Der Sommer ist sehr heiß und
der Winter kälter als an der Küste. Alpines Klima bedeutet
Schnee und Eis im Winter, extreme Kälte. Im Sommer wird es nur
mäßig warm.

Sprachen
Slowenisch ist eine slawische Sprache und somit schwer zu
erlernen.

Portugal



Auswandern nach Portugal

Medizinische Versorgung
Wenn Du überlegst, nach Portugal auszuwandern als Rentner oder
zumindest einen Großteil des Jahres dort verbringen möchtest,
musst  du  dich  um  die  Gesundheitsversorgung  kümmern.  Das
staatliche  Gesundheitssystem  in  Portugal  ist  das  „SNS“
(Serviço Nacional de Saúde) und hat einen guten Ruf, obwohl
die  private  Krankenversicherungen  ebenfalls  eine  beliebte
Option sind.

Es  ist  ziemlich  einfach,  in  Portugal  die
Krankenversicherungskarte  des  staatlichen  Gesundheitssystems
zu erhalten. Wenn du als Ausländer in Portugal lebst, hast du
Zugang zum Gesundheitssystem. Die Einwohner Portugals kommen
in  den  Genuss  eines  kostenlosen  GEsundheitssystems.  Doch
beachte, es gilt nur für Grundversorgungen. Für eine bessere
Behandlung ist eine private Zusatzversicherung empfehlenswert.

Klima
Das Land ganz im Westen Europas hat gemäßigtes, maritimes
Klima. Der Norden ist kühler und feuchter, als der Süden des
Landes.  In  den  Gebirgsregionen  ist  kontinentales  Klima
vorzufinden. Der Süden von Portugal ist sonnenreich. In den
Wintermonaten ist es in Portugal überwiegend mild, oft um die
18  Grad  Celsius.  Gerade  an  der  Algarve  überwintern  viele
Urlauber.

Sprache
Portugiesisch ist eine von den Weltsprachen. 240 Millionen
Muttersprachler und etwa 30 Millionen Zweitsprachler sprechen
sie. In Portugal sprechen wenig Menschen Englisch. In den
Touristenregionen  ist  Englisch  anzutreffen  und  die  jungen
Portugiesen  sprechen  häufig  Englisch.  Wer  nach  Portugal



auswandert,  tut  sich  und  seinen  Mitmenschen  einen  großen
Gefallen, wenigstens einen Grundwortschatz zu beherrrschen. Es
erleichtert  dir  als  Einwanderer  die  Eingleiderung  und  die
Behördengänge sind um einiges einfacher.

Eine gute Möglichkeit in die Sprache reinzukommen sind zum
einen die Sprachapps wie Duolingo oder Babbel. Eine weitere
Möglichkeit ist es seine Lieblingsfilme auf portugiessisch zu
schauen, so lernst du es schneller.

Fazit: Auswandern als Rentner oder
Rentnerin
Meine drei Favoriten sind doch eine gute Wahl oder findest du
das nicht? Es ist für jeden Geschmacke etwas dabei. Wer gerne
wandert und eine atemberaubende Natur geniessen möchte, geht
nach Slowenien.

Du  magst  es  lieber  wärmer  und  badest  gerne,  egal  ob  in
Naturgewässer oder in einer altehrwürdigen Therme? Dann ist
Ungarn dein Land für den Ruhesitz im Alter. Mediterranes Klima
versus kühle Berglandschaft: das findest du in Portugal. Im
Norden  kommen  die  Wanderfreunde  auf  ihre  Kosten,  an  der
Algarve die Bademäuse.

Was ist dein Favorit?

AUSWANDERN NACH GRIECHENLAND

https://nordisches-reisefieber.de/auswandern-nach-griechenland/


Griechenland lockt mit leckerer gesunder Mittelmeerküche und
einer  fantstischen  Landschaft.  Mit  über  13  000  Kilometer
Küstenlinie  und  3000  Inseln  ist  das  Land  sehr
abwechslungsreich

Wie teuer ist es in Griechenland zu leben? Das hängt von der
Region und von deinem Lebensstil ab. In Athen zu leben ist
teurer als in Thessaloniki. Als Faustregel kannst du jedoch
davon ausgehen, dass du für einen angenehmen Lebensstandard
etwa 600 bis 800 Euro pro Monat zahlen musst.

Selbst  Athen  ist  günstiger  als  die  meisten  anderen
europäischen  Hauptstädte.  London  kostet  doppelt  so  viel,
verglichen mit Paris kostet Athen nur 38 Prozent. Athen ist 13
Prozent günstiger als Madrid.

Nach  drei  Monaten  musst  du  die  Aufenthaltserlaubnis  beim
Ausländeramt oder der örtlichen Polizei beantragen. Es gibt
zwei Arten von Aufenthaltskarten:

Die gelbe Karte wird für die erste Registrierung ausgestellt.



Nach  fünf  Jahren  Daueraufenthalt  erhältst  du  die  blaue
Aufenthaltskarte.

NDR-Beitrag: Rente in Griechenland
Der Traum vieler Menschen: da leben, wo andere Urlaub machen.
Ruhestand in der Sonne, Deutsche Rentern in Griechenland. Das
Land lockt Auswanderer mit Steuervorteilen, ähnlich wie es
Spanien für Skandinavier gemacht hat. Die Regierung möchte
gezielt Rentner aus dem kühlen Norden ins Land locken und
verspricht  sich  ein  nachhaltiges  Geschäftsmodell.  Welche
Hürden  gibt  es,  wenn  man  seinen  Lebensmittelpunkt  nach
Griechenland verlegt? Und wie lebt es sich als Rentnerin in
Griechenland?  Eine  spannende  Sendung  mit  den  Informationen
findest du in der ARD-Mediathek.

Sendung: NDR Info Hintergrund | 21.06.2022 | 20:33 Uhr | von
Verena Schälter und Anja Miller

25 Min | Verfügbar bis 21.06.2023



Auswandern  als  Renterin  oder
Rentner
Die Renten in Deutschland fallen immer niedriger aus. Die
Lebensunterhaltungskosten und die Mieten steigen stetig an.
Wer heute in Rente geht muss entsprechend vorgesorgt haben
oder seinen Lebensstandard runterschrauben.

Im Ruhestand den bisher gewohnten Lebensstandard zu halten,
ist  nur  wenigen  möglich.  Darum  überlegen  immer  mehr
Ruheständler und die, die kurz davor stehen, in welchem Land
sie von ihrer schmalen Rente wohl gut leben könnten.

Das Gute ist, die Rente wird in voller Höhe ausgezahlt, auch
wenn  man  im  Ausland  lebt.  Allerdings  hat  man  steuerliche
Nachteile, weil der Freibetrag entfällt.

Aufgrund  der  Freizügigkeit  können  sich  deutsche  Rentner
problemlos in den EU-Ländern und der EWR aufhalten. Wichtig



ist der Nachweis einer Krankenversicherung und über genügend
finanziellen  Background.  Das  kann  eine  Rente  oder  auch
Mieteinkünfte und sonstiges sein.

In Europa gilt das Sozialsicherungsabkommen. Das bedeutet die
KV bleibt bestehen. Jedoch gilt immer nur der medizinische
Standard  im  jeweiligen  Land.  Hier  ist  es  sinnvoll  privat
vorzusorgen, wenn man chronisch krank ist.

Folgende Punkte sind wichtig, die du bedenken musst:

wie sind die Lebenshaltungskosten
wie hoch sind die Mieten
wie ist die medizinische Versorgung
welches Klima herrscht vor Ort

Das könnte dich auch interessieren:

Auswandern nach Ungarn

Auswandern nach Portugal

Auswandern in die Schweiz

https://nordisches-reisefieber.de/ungarn-6-gute-grunde-auszuwandern
https://nordisches-reisefieber.de/3-grunde-um-nach-portugal-auszuwandern
https://nordisches-reisefieber.de/4-gruende-den-umzug-in-die-schweiz-als-rentner-zu-machen


Warum  nach  Griechenland  als
Rentner?
Nachdem Griechenland zu den Lieblings-Urlaubsländern bei uns
zählt, ist es kein Wunder, dass viele Rentner überlegen, dort
ihren Lebensabend zu verbringen.

Grund 1: das angenehme Klima

Grund 2: die gute Küche

Grund 3: der günstige Lebensunterhalt
Nicht nur, dass die Lebenshaltungskosten generell günstiger
sind wie in Deutschland. Nein, Griechenland lockt deutsche
Rentern  mit  einem  Steurvorteil  ins  Land*.  Die  Jahrgänge
steigen , an denen die Rentner einen größeren Anteil ihrer
Rente versteuern müssen. Nicht so in Griechenland. Auswanderer



müssen  lediglich  sieben  Prozent  Einkommenssteuer  bezahlen.
Dafür müssen sie sechs Monate und einen Tag sich mindestens im
Land aufhalten. Das Gute daran ist, die Steuer ist unabhängig
von der Höhe der Rente.

Dies  bezieht  sich  auch  über  weitere  Einkommen  wie
Mieteinkünfte,  Kapitalerträge  oder  Geld,  dass  durch  einen
Nebenjob oder eine Selbstständigkeit erwirtschaftet wird. Dies
lohnt sich aber nur für Renterinnen und Rentner, die über dem
Grundfreibetrag von 9408 € im Jahr liegen. Auf diesen Betrag
wird  auch  in  Deutschland  keine  Steuer  erhoben,  aber  die
Lebenshaltungskosten sind viel höher als in Griechenland.

Dieses Abkommen gilt vorerst für die kommenden zehn Jahre.
Auswanderer  müssen  auch  keine  Probleme  mit  dem  Fiskus
befürchten,  den  die  EU  stimmt  dem  Ganzen  zu.

Quelle: Fokus-Artikel

Was hat Griechenland davon? Der Finanzminister erhofft sich
dadurch natürlich, dass die zahlungskräftigen Renterninnen und
Rentern ihr Geld in Griechenland ausgeben. Die Mieten, die
Lebensmittel  oder  Inlandsreisen  bringen  Geld  in  den
Staatshaushalt.  Für  beide  Seite  ein  Gewinn.

Was hältst du davon, wäre Griechenland eine Option für dich
bei all den Vorteilen?

5  FAKTEN  UM  NACH  SPANIEN

https://www.focus.de/finanzen/altersvorsorge/rente/rente-warum-sich-ein-umzug-nach-griechenland-fuer-deutsche-rechnen-koennte_id_12208435.html#:~:text=Umsiedlungswillige%20Rentner%20m%C3%BCssen%20ihren%20Steuersitz,in%20Griechenland%20steuerpflichtig%20gewesen%20sein.
https://nordisches-reisefieber.de/5-fakten-um-nach-spanien-auszuwandern/


AUSZUWANDERN

Bild von Alexandra auf Pixabay
Als  Rentner  nach  Spanien  auszuwandern  ist  für  viele
interessant,  weil  in  Spanien  ein  guter  Lebensstandard
vorherscht.  Außerdem  ist  es  im  südeuropäischen  Land  mild,
wobei  der  Süden  wärmer  ist  als  der  Norden.  Im  nördlichen
Spanien regnet es im Winter dafür viel. Im Süden Spaniens ist
es im Sommer unerträglich heiß.

Wer mit dem Gedanken spielt nach Spanien auszuwandern, auch
wenn  es  nur  für  die  Wintermonate  ist,  sollte  sich
Sprachkenntnisse  aneigenen.

Das Wichtigste in Kürze: 4 gute Gründe um Auszuwandern: +
warmes Klima + das Meer + die Lebenskultur + das mediterrane
Essen

https://nordisches-reisefieber.de/5-fakten-um-nach-spanien-auszuwandern/
https://pixabay.com/de/users/travelkr-235638/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=332390
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=332390


Warum nach Spanien auswandern?
Die Renten in Deutschland fallen immer niedriger aus. Die
Lebensunterhaltungskosten und die Mieten steigen stetig an.
Wer heute in Rente geht muss entsprechend vorgesorgt haben
oder seinen Lebensstandard runterschrauben.

Im Ruhestand den bisher gewohnten Lebensstandard zu halten,
ist  nur  wenigen  möglich.  Darum  überlegen  immer  mehr
Ruheständler und die, die kurz davor stehen, in welchem Land
sie von ihrer schmalen Rente wohl gut leben könnten.

Das Gute ist, die Rente wird in voller Höhe ausgezahlt, auch
wenn  man  im  Ausland  lebt.  Allerdings  hat  man  steuerliche
Nachteile, weil der Freibetrag entfällt. Außer man hält sich
an die 183-Tage-Regelung. Das bedeutet, wenn du nicht mehr als
183 Tage im Jahr in Spanien lebst, ist Deutschland weiterhin
dein Hauptwohnsitz.

Tipp:  Führe  Buch  über  die  Heimflüge  bzw.  Heimfahrten,  um
nachweisen zu können, dass die Tage eingehalten hast.

Aufgrund  der  Freizügigkeit  können  sich  deutsche  Rentner
problemlos in den EU-Ländern und der EWR aufhalten. Wichtig
ist der Nachweis einer Krankenversicherung und über genügend
finanziellen  Background.  Das  kann  eine  Rente  oder  auch
Mieteinkünfte und sonstiges sein.

In Europa gilt das Sozialsicherungsabkommen. Das bedeutet die
Krakenversicherung bleibt bestehen. Jedoch gilt immer nur der
medizinische Standard im jeweiligen Land. Hier ist es sinnvoll
privat vorzusorgen, wenn man chronisch krank ist.

Wenn du länger als drei Monate in Spanien leben möchtest, muss
du dich bei der Ausländerbehörde registrieren lassen. Nach
fünf  Jahren  Daueraufenthalt  ist  dir  der  unbefristete
Aufenthalt  in  Spanien  möglich.

Folgende Punkte sind wichtig, die du bedenken musst:



wie sind die Lebenshaltungskosten
wie hoch sind die Mieten
wie ist die medizinische Versorgung
welches Klima herrscht Vorort

Bild von May_hokkaido auf Pixabay

Lebenshaltungskosten in Spanien

https://pixabay.com/de/users/may_hokkaido-11960248/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4953523
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4953523


Die  Lebenshaltungskosten  in  Spanien  sind  etwa  11  Prozent
günstiger als in Deutschland. Dabei schwanken die Preise sehr.
In den Großstädten und Touristenregionen ist es teuer, als
außerhalb. Aber das ist bei uns ja auch so. Andalusien und die
Kanarischen Inseln sind preislich günstiger.

Was  brauchst  du  für  die  Anmeldung  im  Rathaus,
Einwohnermeldeamt,  um  dauerhaft  in  Spanien  zu  leben:

Perso oder Reisepass
Wohnsitznachweise(Miet- oder Kaufvertrag)
Adressdaten, Geburtsdatum und Ort

Gut  zu  wissen:  Rathaus  =  Ayuntamiento  Einwohnermeldeamt  =
Empadronamiento

https://www.auswandern-handbuch.de/als-rentner-nach-spanien-auswandern/#:~:text=Mallorca%20z%C3%A4hlt%20zu%20den%20Regionen,Jahres%20auf%20der%20Baleareninsel%20leben.


Bild von Parentingupstream auf Pixabay

Die  medizinische  Versorgung  in
Spanien
Das spanische Gesundheitssystem gilt als eines der besten in
ganz  Europa.  Dank  eines  ausgeklügelten  Steuersystems  haben
nahezu alle Spanier eine kostenlose Gesundheitsfürsorge. Das
Nationale Institut für Gesundheitsmanagement kümmert sich um
die Belange.

Als  Europäer  in  Spanien  bist  du  durch  deine  gesetzliche
Krankenversicherung  abgesichert.  Allerdings  nur  für  die
Grundversorgung.  Eine  zusätzliche  private  Vorsorge  ist
empfehlenswert, vor allem, wenn schon Krankheiten bestehen.

Anders als bei uns, gibt es spanischen Ärzten kaum Wartezeiten
für Termine. Die meisten haben innerhalb eines Tages einen
Termin. Bei Spezialisten dauert es vielleicht mal 2 bis 4
Tage. Die meisten Ärzte arbeiten in Gemeinschaftspraxen. Das

https://pixabay.com/de/users/parentingupstream-1194855/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=840135
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=840135


ist gut für dich, da du immer einen Arzt antriffst.

Die Apotheken „Farmancias“ erkennst du am grünen Kreuz außen
an der Fassade oder in der Auslage. Viele Medikament gibt es
hier  ohne  Rezpt,  bei  denen  du  in  Deutschland  ein
Verschreibungsrezept gebraucht hättest. sogar in Supermärkten
gibt es Arzeien, abe für leichtere Beschwerden wie Schmerz-
oder Fiebermittel.

Das könnte dich auch interessieren: Auswandern nach Frankreich

Bild von Piet van de Wiel auf Pixabay

Die Regionen Spaniens und das Klima
Die Haupstadt ist Madrid, es liegt Zentral in Spanien auf der
Hochebene  Neukastiliens.  Hier  herrscht  kontinentales  Klima
vor. Das bedeutet wenig Regen, kalte Winter und heiße Sommer.
In der Metropolregion leben über sechs Millionen Menschen.

In Galicien und Kantabrien herrscht atlantisches Klima, auch

https://nordisches-reisefieber.de/frankreich-7-grunde-hierhin-auswandern
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Seeklima  genannt.  Das  bedeutet  die  Temeraturunterschiede
schwanken nicht so stark wie beim kontinetalen Klima. Tag und
Nacht  weisen  keine  so  großen  Temperaturschwankungen  auf,
ebenso Winter und Sommer. Im Sommer kühlt die Meeresbrise und
im Winter wärmt der Ozean die Umgebung.

Bild von Peter H auf Pixabay
Mediterranes Klima ist in Katalonien, Andalusien und auf den
Balearen anzutreffen. Das Mittelmeerklima sorgt für trockene,
heiße Sommermonate mit vielen Sonnenstunden und regenreiche
Wintermonate mit milden Temperaturen.

In  den  Höhenlagen  der  Pyrenäen  ,  des  Kantabrischen  und
Iberischen  Gebirges  ist  ein  Gebirgsklima  anzutreffen.  Das
bedeutet  lange  kalte  Winter  und  kurze  Sommer  mt  frischen
Temperaturen. Das Höhenklma schwankt auch deutlicher zwischen
den Tag- und nachttemperaturen. Hintergrund ist die Höhe, der
abnehmende Luftdruck und der Wasserdampfgehalt.
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Bild von Yezro auf Pixabay

Wo leben die meisten Auswanderer im
Rentenalter?
Viele  Deutsche  zieht  es  nach  Mallorca.  Dabei  wird  völlig
vergessen, dass es von November bis März kalt und regnerisch
ist. Zudem sind die Häuser auf Mallorca schlecht isoliert und
nicht mit einer Zentralheizung versehen. von daher ist die
Baleareninsel  eher  für  Frühling  bis  Herbst  geeigent.
Ganzjährig  gutes  Wetter  ist  in  Andalusien  und  auf  den
Kanarischen Inseln. Auf den Kanaren fällt das Thermometer nie
unter 15 Grad und die Sonne scheint an über 300 Tagen im Jahr.

Im Süden Spaniens, in Andalusien scheint die Sonne auch viel
und  zwar  über  3000  Stunden  im  Jahr.  Eine  traumhafte
Küsenlandschaft mit langen Sandstränden zieht viele deutsche
Auswanderer an. Städte wie Sevilla, Cordoba und Granada bieten
zudem schöne Altstädte und histroische Bauten an.
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Würde  dir  Spanien  gefallen  zum  Auswandern?  Sag  uns  deine
Meinung in den Kommentaren.

RUHESTAND  IN  SLOWENIEN:  WAS
DU WISSEN MUSST
Slowenien als Ruhesitz ist für viele Rentner ideal. Berge,
Wald  und  Meer,  für  jeden  das  passende.  In  Slowenien  ist
außerdem das Leben günstiger.
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